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Geplantes Programm  

„Früher war alles besser!?“ – Gesellschaft und Werte im Wandel 

 

Zielgruppe: Alle Interessierten, insbesondere Menschen mit Migrationsbiografie 

Termin: Freitag, 19. Januar – Sonntag, 21. Januar 2024 

Seminarnummer: 24/04/034 (WbG) 

Veranstaltungsort: Villa Welschen, Am Lehmstich 15, 33813 Oerlinghausen 

Seminarleiter*in: Dr. Karsten Pieper, Soziologe 

Teilnahmegebühr: 80,00 € für Seminarkosten, Unterkunft und Verpflegung 

 

Inhalte: 

„Früher war alles besser“ – so eine oft gehörte Redewendung, insbesondere von Menschen mittleren 

und hohen Alters. Doch was genau ist mit dieser Aussage gemeint? Welche gesellschaftlichen Wert- 

und Normvorstellungen verbergen sich dahinter und wie haben diese sich im Laufe der Zeit 

gewandelt? Neben graduellen Veränderungen in Wertorientierungen und Einstellungen macht sich 

Gesellschaftswandel in soziologischer Hinsicht vor allem auch in gesellschaftlichen Subsystemen wie 

Politik, Bildung und Erziehung, Wirtschaft oder Recht bemerkbar. Gesellschaftlicher Wandel 

bedeutet demnach auch sozialer, politischer und wirtschaftlicher Wandel. Darüber hinaus hat und 

wird der demografische Wandel große Auswirkungen auf unsere Gesellschaft haben. 

Das Seminar lädt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein, sich intensiv und autobiografisch mit der 

Frage nach gesellschaftlichem Wandel, Veränderungen in Wert- und Normvorstellungen und damit 

zusammenhängenden Sorgen und Unzufriedenheiten im gesellschaftlichen Miteinander 

auseinanderzusetzen. Der demografische Wandel und die Frage nach Grundwerten in unserer 

postmigrantischen Gesellschaft werden in dem Seminar ebenso behandelt wie die Frage nach einem 

gemeinsamen Werteverständnis auf europäischer Ebene. Abschließend wird der Blick auf die 

Gesellschaft von morgen gerichtet und es werden angesichts immer weiter voranschreitender 

Digitalisierung und Virtualität, zunehmender Beschleunigung und Komplexität und ansteigender 

sozialer Ungleichheiten Voraussetzungen für ein friedvolles Zusammenleben und demokratisches 

Miteinander diskutiert. 
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Ziele: 

▪ Kritische Auseinandersetzung mit eigenen sowie gesellschaftlichen Wert- und Normvorstellungen 

und deren Veränderungen im Laufe der Zeit 

▪ Wissensvermittlung über den gesellschaftlichen und demografischen Wandel, um soziale, 

politische und wirtschaftliche Veränderungen besser verstehen und einordnen zu können 

▪ Erarbeitung gemeinsamer Werteverständnisse und -orientierungen auf europäischer Ebene und 

im Kontext unserer postmigrantischen Gesellschaft 

▪ Beschäftigung mit zukunftsgerichteten Gesellschaftsanalysen und -prognosen sowie Entwicklung 

von Ideen für das Zusammenleben in Diversität und Vielfalt 

▪ Anregung zur gesellschaftlichen Partizipation und zu einem friedvollen und demokratischen 

Miteinander 
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Programmablauf: 

 

Freitag, 19. Januar 2024 

 bis 15.30 Uhr Anreise und Anmeldung, anschließend Kaffee 

15.30 - 17.00 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Vorstellung der Arbeit des Hauses, Erläuterung des Programmablaufs, 

Vorstellungsrunde 

Plenum 

17.00 - 17.30 Uhr Pause 

17.30 - 18.30 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Einführung in die Thematik 

Vortrag 

  18.30 Uhr Abendessen 

19.00 - 20.30 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Gemeinsames Kennenlernen: Meine Werte – Deine Werte 

Biografisches Partnerinterview, Austausch im Plenum 

 

Samstag, 20. Januar 2024 

  8.00 Uhr Frühstück 

9.00 - 10.30 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Früher war alles besser? Erste kritische Reflexionen 

Impulsvortrag, Gruppenarbeit 

10.30 - 11.00  Uhr Pause 

11.00 - 12.30 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Gesellschaft und Wertevorstellungen im Wandel der Zeit 

Impulsvortrag, Medieneinsatz, Diskussion 
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  12.30 Uhr Mittagessen 

  14.30 Uhr Kaffee 

15.00 - 16.30 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Austausch über Wert- und Normvorstellungen unserer Zeit 

Walk-to-talk, Gang über den Oerlinghausener Philosophenweg 

16.30 - 17.00 Uhr Pause 

17.00 - 18.30 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Wertegemeinschaft Europa – Welche Werte einen Europa? 

Einzelarbeit, Austausch im Plenum 

  18.30 Uhr Abendessen 

 

Sonntag, 21. Januar 2024 

  8.00 Uhr Frühstück 

9.00 - 10.30 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Die Gesellschaft von morgen: Was ist mir für das Zusammenleben 

wichtig? 

Einzelarbeit, Austausch im Plenum 

10.30 - 11.00  Uhr Pause 

11.00 - 12.30 Uhr Dr. Karsten Pieper 

„Früher war alles besser!?“ – Gesellschaft und Werte im Wandel 

Ergebnissicherung, Plenum 

  12.30 Uhr Mittagessen 

13.00 - 14.00 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Seminarauswertung, Aufarbeitung offener Fragen  

Feedbackrunde 
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  14.00 Uhr Abreise 

 

Veranstalter*in: 

Akademie am Tönsberg e.V. 

Post: Am Lehmstich 15 | 33813 Oerlinghausen | Germany 

Email: info@akademie-am-toensberg.de 

Fon: +49 5202 9165 0 

Web: www.akademie-am-toensberg.de 

   Die Akademie am Tönsberg e.V. ist nach dem Gütesiegelverbund Weiterbildung zertifiziert. 

 

Barrierefreiheit: 

Unsere Veranstaltungen sind grundsätzlich allen Interessierten offen. Wir bieten unsere 

Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit den Tagungshäusern so an, dass insbesondere Menschen mit 

Beeinträchtigung die Teilnahme erleichtert ist. 

 

Einlassvorbehalt: 

Die Akademie am Tönsberg behält sich vor, Personen, die der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind, 

einer neonazistischen Organisation angehören oder durch antisemitische, fremdenfeindliche oder 

sonstige Menschen diskriminierende Äußerungen auffallen, die Teilnahme an der Veranstaltung zu 

verwehren. Die Akademie am Tönsberg steht für ein respektvolles, humanes Miteinander, in dem 

Menschenrechte geachtet und gewürdigt werden. 

 

Anerkannte Weiterbildungseinrichtung: 

Die Akademie am Tönsberg e.V. wird über das 

Weiterbildungsgesetz NRW als anerkannte Weiterbildungs-

einrichtung im Regierungsbezirk Detmold gefördert.   

 

 

Wir sind Partner der Landeszentrale für politische Bildung NRW.  
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